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Halle 20 März
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof

Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
und Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Die Einbeziehung der Oberlehrer an der höheren Mädchenſchule
in die bezüglich der Verleihung der ſ z feſten Zulage von 900 Mk

en a e wafe der Oberlehrer an den ſtädtiſchen
höheren Lehranſtalten

2 Am 1 April d J läuft der mit dem Oekonomen Dehoff wegen
der Abfuhr von Straßenkehricht Hausmüll c abgeſchloſſene
Vertrag ab Da ſich noch nicht überſehen läßt wann die Uebernahme
dieſer Arbeiten auf den Haushaltsplan der Stadtgemeinde erfolgen wird
erklärt ſich die Verſammlung auf Antrag des Magiſtrats damit ein
verſtanden daß von einer öffentlichen Ausſchreibung der betreffenden
Arbeiten abgeſehen und der mit Dehoff abgeſchloſſene Vertrag bis zum
1 April 1900 verlängert wird Die an Dehoff zu zahlende Entſchädigung
wird von 10 800 Mk auf 12 000 Mk erhöht mit Rückſicht darauf daß
ſeit der letzten Ausſchreibung eine große Anzahl Straßen in die Straßen
reinigungspflicht der Stadtgemeinde übergegangen iſt Berichterſtatter
St V Aßmann

3 Der Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung für 1899
wird in Einnahme und Ausgabe mit 11 992,08 Mk feſtgeſetzt Bericht
erſtatter St V Hofmeiſter Bekanntlich nimmt die Provinzial
Verwaltung die Zinſen der zum Beſten Halleſcher Taubſtummen ge
gründeten Stiftung für die hieſige Provinzial Taubſtummen Anſtalt in
Anſpruch Sie hat es auch durchgeſetzt daß ein früherer Beſchluß der
ſtädtiſchen Kollegien bezüglich Verwendung der Zinſen von der vorgeſetzten
Dienſtbehörde beanſtandet worden iſt Auf eine Anfrage des Herrn Vor
ſtehers theilt Herr Bürgermeiſter v Holiy über den gegenwärtigen
Stand der Angelegenheit mit daß die Provinzial Verwaltung nachdem
das Verwaltungs Streitverfahren abgelehnt worden iſt den Prozeßweg
nicht beſchritten hat Dem Vernehmen nach ſoll ein in der Sache ein
geholtes Rechtsgutachten die Provinz allerdings zu einem derartigen Schritte
nicht ermuthigen Nichtsdeſtoweniger halte es der Magiſtrat für wünſchens
werth über die Verwendung der Zinſen eine gütliche Vereinbarung her
beizuführen die Verhandlungen in der Augelegenheit ſchweben aber noch

4 Der Eiſenbahn Bauunternehmer Leuſcher in Teutſchenthal hat aus
Anlaß des Neubaues eines Wohnhauſes auf ſeinem Grundſtücke kl Klaus
ſtratze 2 hierſelbſt 4,50 qm Land fluchtlinienmäßig zur Straße abzutreten
Er forderte eine Entſchädigung von 90 Mk pro qm hat ſich jedoch mit
der vom Magiſtrat gebotenen Pauſchalentſchädigüng von 400 Mk zu
frieden erklärt Die Verſammlung erachtet aber auch 400 Mk Ent
ſchädigung als zu hoch und beſchließt dieſelbe auf 350 Mk init der
Maßgabe feſtzuſetzen daß die Zwangsenteignung eingeleitet werden ſoll
ſofern Herr Leuſcher dieſe Summe nicht annehmen ſollte Berichterſtatter
St V Grote und Schmidt

5 Herr Maurermeiſter Hermann Pfeiffer hat von ſeinem Grund
ſtücke gr Ulrichſtraße 18 fluchtlinienmäßig 34 qm Terrain zur Straße
abzutreten Er forderte dafür 21000 Mt Entſchädigung Der Magiſtrat
hat 20000 Mk geboten und Herr Pfeiffer ſich damit einverſtanden erklärt
Die Verſammlung beſchließt als Entſchädigung nur bis zu 400 Mk pro
qm zu bewilligen Falls Herr Pfeiffer nicht damit einverſtanden iſt ſoll
die Zwangsenteignung eingeleitet werden VBerichterſtatter St V Grote
und Schmidt

6 Herr Kaufmann Friedrich Erſtmann hat von ſeinen Grundſtücken
gr Ulrichſtraße 4 und 5 fluchtlinienmäßig 65 qm Land zur Straße ab
zutreten
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ermäßigte dieſe Forderung jedoch ſpäter auf 630 Mk pro qm und ſtellte
Einleitung des Enteignungsverfahrens anheim wenn ihm dieſer Preis
nicht zugebilligt werden ſollte Der Magiſtrat erachtet die Forderung für
zu hoch und erſucht die Verſammlung ſich mit der Einleitung des Ent
eignungsverfahrens einverſtanden zu erklären Die Verſammlung be
ſchließt vor der Einleitung der Zwangsenteignung Herrn Erſtmann
eine Entſchädigung von 500 Mk pro qm anzubieten Berichterſtatter
St V Heiſer

7 Von dem Berichte der Finanzkommiſſion über die ziffernmäßige
Berichtigung des Haushaltsplanes der Kämmerei für 1899 nach
Maßgabe der Beſchlüſſe der StadtverordnetenVerſammlung wird Kenntniß
genommen Berichterſtatter St V Steckner

8 Für die Grundſtücke alter Marki 16 und 17 und Zenkerſtraße 1 2
8 15 16 und 17 wird eine neue Fluchtlinie feſtgeſetzt Berichterſtatter
St V Gygas

9 Herr Selterwaſſerfabrikant Pernitzſch hat die Genehmigung zur
Aufſtellung von drei weiteren Trinkhallen je eine am Parade
platz auf dem Marktplatz und an der Gerberſaaleſtraße nachgeſucht und
ſich erboten für jede der Trinkhallen eine Jahresmiethe von 30 Mk zu
zahlen Der Magiſtrat hat beſchloſſen dem Geſuche ſtattzugeben und er
ſucht die Verſammlung dieſem Beſchluſſe beizutreten Der Berichterſtatter
St V Schmidt empfiehlt Annahme der Vorlage St V Gygas erſucht
den Magiſtrat dahin zu wirken daß in den Trinkhallen nur Selterwaſſer
oder ähnliche Erfriſchungsgetränke verkauft werden es wären in den
ſelben auch an Sonntags Nachmittagen Cigarren abgegeben was
von anderen Gewerbetreibenden als Benachtheiligung betrachtet werde
Herr Bürgermeiſter v Holly erwidert vertragsmäßig dürfe Pernitzſch in
den Hallen nur Selterwaſſer feilhalten Allerdings hätten einige ſeiner
Angeſtellten auf eigene Rechnung an Sonntagen Cigarren verkauft das
ſei aber zur Anzeige gelangt und dann auch abgeſtellt St V Neſſe
beantragt die Vorlage an den Magiſtrat zurückzugeben und mit Pernitzſch
eine höhere Pachtentſchädigung zu vereinbaren da 30 Mk für das Terrain
einer Trinkhalle nicht ausreichend ſei St V Kobert beantragt die Auf
ſtellung einer Trinkhalle auf dem Marktplatze aus Schönheitsrückſichten
nicht zu genehmigen Die Verſammlung lehnt die Anträge der St V
Neſſe und Kobert ab und erklärt ſich mit großer Mehrheit mit der
Magiſtratsvorlage einverſtanden

10 Die Firma Kramer K Co hat auf Verlängerung des unter dem
9 April 1897 über die Fernbahn Halle Leipzig geſchloſſenen mit
Ende März 1899 verfallenden Vertrages auf ein weiteres Jahr angetragen
Die Straßenbahn Kommiſſion hat den Antrag unter der Bedingung be
fürwortet daß die von der Stadtgemeinde übernommene Beſchränkung
während 20 Jahre keine weitere Straßenbahn auf der Strecke von der
Diagonalſtraße A bis zur Stadtgrenze anlegen zu laſſen ebenſo fallen
gelaſſen werde wie dies bereits im vorigen Jahre bezüglich des Punktes a
deſſelben Paragraphen geſchehen iſt Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe
beigetreten und erſucht die Verſammlung demſelben ebenfalls zuzuſtimmen
St V Schütte empfiehlt die Annahme der Vorlage St V Hofmeiſter
beantragt in die Verlängerung der Friſt nur unter der Bedingung zu
willigen daß die Firma Kramer Co die Verpflichtung übernimmt die
zum Betriebe der Bahn innerhalb des Stadtbezirks erforderliche elektriſche
Kraft von der hierſelbſt zu errichtenden ſtädtiſchen elektriſchen Centrale zu
übernehmen Herr Bürgermeiſter v Holly weiſt nach daß eine ſolche
Bedingung gegen S 6 des Kleinbahngeſetzes verſtoßen würde Werde der
Antrag des St V Hofmeiſter zum Beſchluß erhoben ſo dränge man
Kramer K Co dahin die Entſcheidung des Bezirks Ausſchuſſes anzurufen
Jn dieſem Falle würden der Verwirklichung des Projekts Schwierigkeiten
in den Weg gelegt ſchließlich könne der Bezirks Ausſchuß aber eine Entſcheidung
treffen die für die Stadt recht ungünſtig iſt da die Gemeinden nach dem
Kleinbahn Geſetze nichts weiter als eine entſprechende Entſchädigung für
Benutzung ihrer Straßen verlangen könnten könne der Firma
Kramer Co auch nicht gut die Verpflichtung auferlegen die elektriſche
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Kraft zum Betriebe der Bahn der ſtädtiſchen Centrale zu entnehmen da

Er forderte dafür an Entſchädigung zunächſt 700 Mk pro qm

die Bahn ſpäteſtens Ende März 1900 fertig ſein müſſe die elektriſche
Centrale aber im günſtigſten Falle nicht vor Oktober 1900 betriebsfertig
ſei St V Gygas meint die von Herrn Bürgermeiſter v Holly geltend
gemachten Geſichtspunkte ſeien gewiß richtig aber auch der Antrag des
St V Hofmeiſter erſcheine recht beachtenswerth Redner beantragt des
halb die Vorlage noch einmal an den Magiſtrat behufs Prüfung des
Hofmeiſter ſchen Vorſchlags durch die Kommiſſion zurückzugeben Nach
längerer Erörterung wird die Magiſtratsvorlage mit großer Mehrheit un
verändert angenommen

Kleine Chronik
Leipzig 20 März Zwei Kinder verbrannt Ein be

trübender Unglücksfall ereignete ſich vorgeſtern Abend in Neuſtadt in der
Wohnung des Schaſſners Zeißler in der Mariannenſtraße Frau Zeißler
war in der Wohnſtube mit Wäſcheplätten beſchäftigt und unterhielt um die
Plättſtahle zu erhitzen in der Küchenmaſchine Feuer Die drei Knaben
Zeißlers im Alter von 7 5 und 3 Jahren hielten ſich ebenfalls in der
Küche auf Der ältere Knabe hat nun damit es recht warm werden ſollte
aus einer Blechkanne Petroleum auf das Feuer gegoſſen dabei iſt die
Kanne explodirt und die brennende Flüſſigkeit hat ſich auf die Kleider
der Kinder ergoſſen Auf das Geſchrei der Kinder eilte die Mutter ſofort
hinzu und erſtickte durch Ueberwerfen von Kleidungsſtücken über die
brennenden Kinder die Flamme Der ſieben Jahre und der drei Jahre
alte Knabe hatten jedoch ſchon ſo ſchwere Brandwunden erlitten daß ſie im
Krankenhauſe wohin ſie ſchleunigſt gebracht wurden bald durch den Tod
von ihren Schmerzen erlöſt wurden Der fünf Jahre alte Knabe iſt
weniger ſchwer verbrannt

Dresden 20 März Baukrach Ver längſt erwartete Bau
krach iſt jetzt eingetreten Trotz regen und unnnterbrochenen Zuwachſes
der Bevölkerung zählen die leerſtehenden Wohnungen nach Tauſenden
die Folge davon daß die Banſpeknlation in den letzten Jahren immer
mehr zu einer wilden Jagd ausgeartet war Jn Betracht kommt in erſter
Linie die Klaſſe von Bauunternehmern die ohne ſelbſt einen Quadrat
meter Baugrund oder eine Ladung Ziegel kaufen zu können nach ſattſam
bekannter Art Bauten auf Bauten errichten um dann Lieſferanten und
Handwerker leer ausgehen zu laſſen

Verlin 20 März Verhaftung wegen Mordes Vor Kurzem
ward bekanntlich aus London die Ermordung einer Kartenſchlägerin
Namens Brieſeneck gemeldet von der dortigen Polizei traf auch bei der
hieſigen die Mittheilung ein daß ſie den flüchtig gewordenen deutſchen
Bäckergeſellen Fritz Metz im Verdacht habe der Mörder zu ſein Am
Sonnabend wurde nun der Geſuchte in Berlin ermittelt und durch die
Kriminalpolizei verhaftet Sie fand aber bei ihm wohl und munter
auch Die die er in London ermordet haben ſollte Das Pärchen wurde
eingehend verhört und ſo kam man dahinter daß die Brieſeneck gewerbs
mäßig Mittel zu Verbrechen gegen das keimende Leben lieferte Sie
räumt auch ein daß ihr eine Frau die ſich ihr anvertraut hatte geſtorben
iſt und daß ſie daraufhin mit dem Metz die Flucht ergriffen habe um
ſich der Beſtrafung zu entziehen Die Leiche wurde dann für die der
Brieſeneck angeſehen und ſo entſtand der Verdacht daß die Karten
ſchlägerin von dem aus London verſchwundenen Bäckergeſellen ermordet
worden ſei Die beiden Feſtgenommenen ſind einſtweilen in Unterſuchungs
haft gebracht worden da Metz der Brieſeneck bei ihrem verbrecheriſchen
Treiben Hülfe geleiſtet zu haben ſcheint Beide trifft hiernach Strafe auf
Grund des S 4 Nr 3 unſeres Strafgeſetzbuches wonach ein Deutſcher
der im Auslande eine ſtrafbare Handlung begangen hat die nach den
Geſetzen des deutſchen Reiches als Verbrechen oder Vergehen anzuſehen
und durch die Geſetze des Ortes an welchem ſie begangen wurde mit
Strafe bedroht iſt nach den Strafgeſetzen des deutſchen Reiches verfolgt
werden kann welche übrigens in dieſem Falle milder ſind als die eng
liſchen noch aus dem vorigen Jahrhundert ſtammenden Geſetze

Landsberg a d 20 März Eine wichtige Erfindung
für die Landwirthſchaft, beſonders für die Schweinezüchter iſt dem
Direktor des Bakteriologiſchen Jnſtitutes der Rothlaufſerum Geſellſchaft
hierſelbſt gelungen Nach eingehenden Verſuchen iſt es ihm nämlich ge

für Halle u den Saalkreis

glückt ein Präparat zur Schutzimpfung gegen Schweinepeſt und
Schweineſeuche herzuſtellen Der Erfinder des Präparates wird binnen
kurzer Zeit an die Oeffentlichkeit treten und das Präparat im Großen der
Landwirthſchaft zugänglich machen

Poſen 20 März Kataſtrophe auf dem Bahndamm
Geſtern Nachmittag wurde auf dem Uebergang der PoſenSchwerſenzer
Chauſſee das Geſpann des Ziegeleibeſitzers Handtke aus Antonin vom
Perſonenzuge erfaßt und vollſtändig zertrünmert Handtke und der auf
dem Wagen ſitzende Maurer Krych wurden ſofort getödtet ebenſo die
beiden Pferde Der Kutſcher konnte ſich durch einen Sprung vom Wagen
retten

Schwäb Gmünd 20 März Vom 3 uge erfaßt Geſtern
Abend kehrte der Burſche eines hieſigen Oberleutnants mit deſſen Gefährt
aus Göppingen zurück und ließ unterwegs zwei Männer aufſteigen Beim
letzten Bahnwärterhauſe vor Gmünd ſcheute das Pferd und durchbrach
die geſchloſſene Barrière gerade als der Zug aus Gmünd vorüber fuhr
Ein Jnſaſſe des Gefährtes wurde ſofort getödtet der zweite am Kopfe
und der Burſche im Rücken ſchwer verletzt Das Pferd wurde von
der Lokomotive völlig zermalmt das Gefährt in Stücke zertrümmert

San Remo 20 März Unglück auf der Eberjagd Jn
den Kiefernſchonungen des liguriſchen Apennin noch viele Wild
ſchweine die man auszurotten ſtrebt Dieſer Tage hatte ſich eine Jagd
geſellſchaft in die Waldungen des Dorfes Vidobano zur Wildſchwein
jagd begeben Es gelang den Jägern einen jungen Ketler anzuſchießen

durch die Wunde in die raſendſte Wuth undDas Thier gerieth aber
zerfleiſchte mit ſeinen Hauern zwei der zer die Signori Giovanni und
Fiberti auf grauenhafte Weiſe Die Unglücklichen ſtarben nach wenigen

Der raſende Eber wurde durch die anderen Jäger erlegt
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Minuten Der
Newyork 20 März Zum Hotelbrand

Opfer iſt noch immer fehr ungewiſ Die Schä
deutend Dem Hotelbuch zufolge wohnten zweihnudert und zwölf Gäſte
im Hotel Die Angeſtellten zählten über zweihundert Gäſte und unmöglich
iſt es anzugeben wie viele gelegentliche Beſucher ſich zufällig im Hotel be

Die Zahl der
zungen ſchwanken be

fanden Sechszehn Leichen ſind bisher gefunden einundfünfzig Perſonen
ſind verletzt und ungefähr fünfzig oder mehr Menſchen werden vermißt
Unter den Vermißten ſollen ein Fräulein Norga und ein Baron
Biſchoffsheim oder Biſchoffshauſen aus Deutſchland und ſeine
Gattin ſich befinden Unter den Geretteten ſind Herr Winterfeld und
Frau aus Deutſchland Fünfhundert Mann begannen geſtern mit
Aufräumungsarbeiten Dabei ſind bereits für hunderttauſend Dollars
Juwelen gefunden und über eine Million Dollars Juwelen liegen im
Schutt begraben Jeder Arbeiter wird vor dem Verlaſſen der Brandſtätte
durchſucht Hotelier Leland welcher außer Frau und Tochter noch zwei
Vettern verloren hat theilt mit daß er nicht wahnſinnig geworden ſei
Er erklärt er werde ſofort ein neues Hotel an der Brandſtätte errichten
Leider ſind die Urfachen des ſchrecklichen Unglücks noch nicht ermittelt Es
mehren ſich aber die Anzeichen daß der Brand das Werk von Brand
ſtiftern war die plündern wollten Augenzeugen berichten ſie hätten
im dritten Stock im Augenblick da das Feuer ausbrach gutgekleidete
Männer von einem Schlafzimmer zum anderen gehen ſehen die nicht vom
Feuerlärm beunruhigt wurden Gleich darauf brach im zweiten und im
vierten Stockwerk Feuer aus dem ebenſo wie vorher im dritten Stock
dichte Maſſen öligen Rauches vorangingen Ein Mann wurde verhaftet
der angab er ſei als Zeitungsreporter in das Hotel gekommen Derſelbe
hatte Juwelen und andere Werthſachen im von 10000 Dollars
bei ſich
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4 Stunden ansgiebige Stuhlentleerung bewirken
lade angefertigt sind sie in fast allen Agotheken in
Stück für 80 Pf auch einzeln für 15 Pf vorräthig
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Sonuanbend den 25 März Abends 7 Uhr

im Saale der Vereinigten Berggesellschaft

oOMOER T
Rosa Sucher

kgl preuß Kammerſängerin
und

Heinrich TLubver
Hofpianiſt aus Hannover

Conceriflügel Bechstein
Karten zu 3 2 1,50 und 1 M bei Heinrich Hothan Große Steinſtraße 14

Fernſprecher 1045

Donnerstag den 23 März 1899 um 8 Uhr Abends
im grossen Saale der Kaisersälte

Stacdtmissions Concert
unter freundlicher Mitwirkung des Herrn Grafen Hohenthal Dölkau der
Muslklehrerin Frl Riomann des Frl Lesser der Herren Pastoren Taube

Schkeuditz und Witte Halle und des Herrn Praetorius
Sopnran Alt Tenor und Bariton SoliDuette QGQuartette und Frauenchöre
Klavier und Violin Vorträge

Ansprachen der Herren Consistorialrath Professor D Hering und Rechts
anwalt und Stadtrath Elze

Einen Concertflügel hat die Firma C Rich Rötter bereit willigst zur Ver
fügung gestellt

Zur Deckung der Kosten 10 Pfg ERintritt Programme welche zum Rin
tritt berechtigen sind zu haben im Bareau der Stadtmission Weidenplan 5 in
Fricke s Buchhbaudluug Alte Promenade 7 und an der Kasse

Pastor Simsa

x3723 Hötel u ſtestaurant ter

Tur Tulpe
Mittagstisch 1,25 Abonnement 1 Mk

Abends Specialgerichte reichhaltige Auswabl

Empfehle meine

Säle mit grossen eleganten Nebenräumen
zur Abhaltung von Hochzeiten Vestessen etc

Hochachtend

Paul Höndorf

v ren

Kostaurant gut r
Mittwoch den 22 März

Familirnahend Pökelknocheneſſen
mit Thüringer Klößen und Meerrettig

Hierzu ladet freundlichſt ein II KlugeKarl Hackemegwers Fayſ Focgir Hang Gr Steinſtt I

Heute Mittwoch Schlachte es
V Früh von 9 Uhr an Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe W

wozu ergebenſt einladet D OHelbig s Restaurant Gr Steinſtraße
Morgen Mittwoch

Gr Sehlachdtenoest
Früh von 10 Uhr an Wellfleiſch Abend ff Bratwurſt

friſche Wurſt

v

Forſterſtr
46

Freundl ladet ein G HolbigTarnkalle
Einem geebrten bieſigen ſowie auswärtigen Vubli

kum zur gefl Nachricht daß ich zu dem am Donnerstag
und Dreitag d 35 ſtattfindenden Viehmarkt obiges
Etabliſſement bewirtbſchafte Diverſe kalke und warme
Speiſen ſowie Getränke ff

Von früh 9 Ahr an großartige Anterhalkung
Um gütigen Zuſpruch bittend zeichnet

Achtungsvoll
r Whiuarun

Reſtaurant Herrenkrug
älteſtes und beſtrenommirteſtes Roßſleiſch Speiſe Lokal der Provinz Sachſen

Sparkaſſe
des Spar und Hanvereins zu Halle g S

Eingetr Genoſſenſch mit beſchr Haftpfl
Wir machen hiermit bekannt daß wir von jetzt ab bei den unten anf

geführten Zahlſtellen Spareinlagen annehmen und bis anf Wei
teres mit 49 verzinſen

Der Vorstand
Kanfmann Kruno Horn Thurmſtraße 153 I
Kaufmann Rich Heinze Mangsfelderſtr 7
Werkmeiſter C Dobrint Ludwigſtraße 46 J
Buchbindermſte W Schwarwu Leipzigerſtr 19
Corſetfabrikant Bernh Häni Schmeerſtr 2Pädagogium zu Bad Sachsa

am Harz
ſtaatlich anerkannte Realſchnle

Oie Abgangezeugniesse herechtigen zum einjährig freiwiltigen
Dienst Durch Neubauten bedeutend vergrößert

Proſpekte koenfrei durch die Direktion

Zahlſtelle 1
r

r

r

Stadt Theater Halle a
Direktion M Richards

Dienstag den 21 März 1899
177 Vorſtellung 125 AbonnementsVorſt

Farbe weiß
Anfang 71 Uhr Ende nach 10 Uhr

Gaſtſpiel
des Baritoniſten Herrn Julius Kiefer

vom Stadttheater in Brünn

Die Hochzeit des Figaro
Komiſche Oper in 4 Aufzügen von Lorenzo
da Ponte Muſik von W A Mozart

Jn Scene geſetzt v Regiſſeur Guſtav Krug
Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm

Perſonen
Graf Almaviva Jul Kiefer a G
Die Gräfin ſeine Gemahlin Ad Welſchke
Suſanna deren Kammer

mädchen P v Lichtenfels
Cherubin des Grafen Page Marg Koch
Figaro des Grafen Kammer

diener Carl BrandesMarcellina Beſchließerin M Pitteroff
im gräflichen Schloſſe Krüger

Dr Bartolo Arzt aus Se
villaBaſilio Muſikmeiſter der

Gräfin G FoörſterDon Curzio Richter Emil Lübben
Antonio Gärtner d Grafen
und Suſannens Oheim Theo Raven

Bärbchen deſſen Tochter Frieda Küntzer
Gäſte Tänzer u Tänzerinnen Bauern u

Bäuerinnen Jäger Diener
Ort der Handlung Des Grafen Schloß
und Garten in der Nähe von Sevilla

Zeit Mitte des 17 Jahrhunderts
Nach dem 2 Aufzug eine längere Pauſe

Thalia Theater
Mittwoch den 22 März 1899

Der SchlafwagenControlenr

Stadt Theater Beiprig
Mittwoch den 22 März 1899

UNenes Theater
Ficlelio

Altes Theater
Romeo und Iufia

Walhalla Thoater

I IIIIIIINener 9pielplan
The 3 Engenes Bravour Luft

gymnaſtiker am fliegenden Trapez
Senſationell Die Wards Truppe

Elite Parterre Akrobaten Die Geſellſchaft
Greenwood mit ihrer muſikaliſchen Pan
tomime Die luſtigen Schmiede
Die Schweſtern Amanda und Martha
Hagemann Geſangs Spiel und Tanz
Duettiſtinnen Die drei Schoenbrunn s
mit ihrem humoriſtiſch muſikaliſchen Bilder
buche Clown Willi Agofſtvyn mit ſeiner
Burleske Halle auf Stelzen Fräu
lein Klarg Antoni Geſangs und Koſtüm
Soubrette Herr Martin ValléeOriginal Geſangs Humoriſt Oskar
Meßßter s Kosmograph mit einer neuen
Serie Lebender Photographien von der
Paläſtina Reiſe des deutſchen
Kaiſer Paares Senſationell

Beginn 8s Uhr Ende gegen 11 ühr

pollo Theater

RNener 5pielplau
vom 16 bis 30 März

Mr Fred Gillet der einzige Artiſt der
Welt welcher auf einem Finger ſtehen
kann Lurie u Engenio Griſanto
Landſchafts Portrait und Sandmaler
Non plus ultra aller Malkünſte Bianca
Braſelly Equilibriſtin Lawinenſturz ſen

Guſtav Krug

ſationell Geſchw Verdier Salon
Duett Fr v Bernars Fantoches
Theater Mizzi Roſitta Soubrette
Arthur Jäcks Geſangshumoriſt reengag

Black u Adra muſikaliſche Fantaſten
v Verwandlungs Humoriſt

I ite Senſationell
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

ar Dugend Billets eckigen
Gebrauch im Burean des Apollo Theaters
und den bekannten Verkaunfsſtellen

Naturheilverein l
Mittwoch den 22 d Mts Abends

J Uhr im großen Saale des fiötel
Kronprinz Kl Klausſtraße 16
Geffentlicher Vortrag

der Frau Oigs Zeschommler
Leipzig über

Frauenleiden u Raturheilkunde
Menſtruationsſtörungen

Zutritt nur für Damen Nichtmitglieder
zahlen 25 Pfg Entree

Der Vorſtand
G Schönerstedt Vorſigender

Cimmer s Restaurani
mietwog 22 März

Großer Familien Abend
Es ladet ergebenſt ein

Der Obige

Abonnements m 5 M 25Pfr II Puartal e 9M 29Pf
werden angenommen von allen Poſtanſtalten Deutſch

lands auf das jetzt

ca 65 000 Abonnenten
zählende und demnach die größte Verbreitung aller
liberalen Zeitungen großen Stils im Jn und Auslande
beſitzende durch Reichhaltigkeit und ſorgfältige Sichtung
des Inhalts ſich auszeichnende täglich zweimal in einer
Morgen und Abend Ausgabe auch Montags erſcheinende

Berliner Tageblatt
und KRandels Zeitung

mit 5 werthvollen Beiblättern
e Der Zeltgetst Vſarbig illustr Witzblatt feuilletonistisch Beiblatt

Deutsohe Lesehalle Technische Rundschau
illustrirte Sonntagsbeilage illustrirte Fachzeltschrift
Mitthefſlungen über Landwirthsohaft Gartenbau

und Ha uswirthsohaft
ImRoman Feuilleton erſcheint ein neuer hochintereſſanter

Roman von
Fichart Voss 9igurd Eckdal s Braut
der nach Form und Inhalt originell die fortreißende
Darſtellungskraft des Verfaſſers zeigt und das Leſe

publikum in hohem Grade feſſeln wird
Ausführliche Parlamentsberichte erſcheinen in einer
beſonderen dritten Ausgabe die noch mit den Nacht
zügen verſandt am Morgen des nächſtfolgenden Tages
den Abonnenten zugeht Probenummern gratis

und franko von der Expedition Berlin SW

für den am Donnerstag ſtattfindenden Jahrmarkt empfehle für Händler hochfeine Korb

villig billig billigW à Centner 12 Mark r
Südfruchtgeſchäft zin Fr Preisickoe

Lokomobile
ea 20 HP fahrbar Betriebs

ſicherheit garantirt ſofort zu kaufen
geſucht Offerten unter V 217 an die Expedition d Bl

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachnung
Zunahlung der Hundeſteuer betreffend
Die Einſammlung der Hundeſteuer für 1 April bis 30 Heptember er wird

in den Tagen von Ende März bis Anfang April Seitens der ſtädtiſchen Steuererheber
unter gleichzeitiger Aushändigung der Hundeſteuermarken erfolgen

Jſt Zahlung bis zu dem nach S 11 des Regulativs für die Hundeſteuer vom
7 März 1892/10 Juni 1895 vorgeſchriebenen Termine 14 April nicht geleiſtet ſo
wird die koſtenpflichtige Einziehung der Steuer im Wege des Zwangsverfahrens ver
anlaßt werden

Diefenigen Hunde welche in der Zeit vom 15 April an auf der Straße oder
an anderen öffentlichen Orten ohne giltige Marke betroffen werden ſind von den
Hundefängern aufzugreifen

Halle a den 18 März 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Zum Zweck der Berechnung der Leiſtungsfähigkeit des Leitungsnetzes

für die in Halle zu errichtende elektriſche Centrale welche vorausſichtlich im Herbſt
1900 in Betrieb kommen wird iſt es wünſchenswerth die Größe des vorausſichtlichen
Anſchluſſes einzelner Conſumenten in gewiſſen Lagen des Stadtgebietes vorher zu kennen

Diejenigen Conſumenten welche ſich anzuſchließen beabſichtigen werden gebeten
die Bedingungen über die Stromabgabe und die Fragebogen über den Anſchluß bei
unſerem Stadtbauamte in Empfang zu nehmen und letztere nach ſchätzungsweiſer Aus
füllung uns innerhalb 8 Tagen zurückſenden zu wollen

Sämmtliche Angaben erfolgen vhne Verbindlichkeit
Halle a den 20 März 1899

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Im Anſchluß an die Bekanntmachung des Provinzial Ausſchuſſes vom 25 Februar

1899 betreffend die land wirthſchaftliche Berufsgenofſenſchaft der Provinz
Sachſen Amitsblatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg Stück 10 Seite 110
wird hiermit Folgendes zur Kenntniß der Mitglieder der bezeichneten Berufsgenoſſen
ſchaft gebracht

Die Genoſſenſchafts Mitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem Stadtausſchuſſe
bezw durch Vermittelung des Vertrauensmannes ſchriftlich anzumelden

1 ſolche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebe zur Berufs
genoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind ſowie jeden Wechſel in der Perſon der Be
triebsunternehmer und Betriebseinſtellungen

2 alle Veränderungen in der Geſammtgröße der in einem Betriebe bewirthſchafteten
Flächen ſowie in der Größe der zum Betriebe gehörigen in derſelben Kulturart bewirth
ſchafteten Flächen

Als beſondere Kulturarten gelten die Bewirthſchaftungsweiſen als
a Acker Garten Wieſe Hutung Unland dieſe gelten als eine Kulturart
b Wald
c Waſſerſtücke und ſonſtige Bewirthſchaftungsarten

3 alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallverſicherung in Anſatz ge
brachten Grundſteunerbetrages insbeſondere in Folge von

Zuerwerb von Grundſtücken durch Kauf Tauſch Schenkung Erbgang Ver
äußerung von Grundſtücken durch Verkauf u ſ w

anderweitiger Veranlagung von Grundſtücken zur Grundſteuer
Neuveranlagung bisher grundſteuerfreier bezw nur ideell veranlagter Grund

ſtücke 24 Abſ 2/3 des Genoſſenſchaftsſtatuts zur Grundſteuer
Befreiung bisher grundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu veranlagender Grund

ſtücke von der Grundſteuer
Die Unterlaſſung der Anmeldung dieſer Betriebsänderungen ſowie die verſpätete

Anmeldung der letzteren unterliegt der im F 124 des Reichsgeſetzes vom 5 Mai 1886
vorgeſehenen Ordnungsſtrafe

Halle a den 17 März 1899

Staude

Der Stadtansſchuß des Stadtkreiſes Halle a S
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